
0Dornbirner

eieinse Saet

Erscheint jeden Sonntag. Preis für Jänner, Februar u. März, K 7500 im Inland mit Postversendung K 10000.—, nach Deutschland und

n das übrige Ausland K 20.000.—, einzelne Nummer K 1000.—. Einschaltung en kosten K 1000.— der Zeilenraum und sind bis
pätestens Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

Nr. 10. Sonntag, 9. März 1924. 55. Jahrg.

Wochenkalender: Sonntag, 9. März, Franziska, Montag, 10. 40 Ritter, Dienstag, 11. Rosina, Mitt¬

woch, 12. Gregor I., Donnerstag, 13. Nicephorus, Freitag, 14 Mathilde, Samstag, 15. Diedo, Klem. Hofb.
Märkte in Dornbirn: 11. März, 22. April, 13. Mai, 10. Juni, 23. September, 7. Oktober, 21. Ok¬

tober, 18. November, 6. Dezember.

d) Schule Haselstauden.Kundmachungen.
e) Schule Salzmann.
*) Schule Hauat.

9. Wahl der Unterausschüsse der Stadtvertretung:
Dienstag, den 11. März a)Straßen= und Wasserbauausschuß

b) Hochbauausschuß
Beleuchtungsausschußc)

d) SchlachthausausschußPierde and Kramermarnt
e)Land= und Forstwirtschaftsausschuß

Marktausschußin Dornbirn. 1002
Musikschulausschuß8)Der Viehmarkt wird wegen Bestandes der Maul¬ hi Armenrat

und Klauenseuche im Rheindelta nicht abgehalten. Wohnungsausschuß
k) Brandrat

Finanzausschuß
WaisenhausausschußmVerhandlungsschrift,

Volksbadeausschußni
aufgenommen über die 1. Stadtvertretungssitzung in Kochschulausschußo)
diesem Jahre, welche am Mittwoch, den 5. März 1924, p) Sparkassaausschuß
unter dem Vorsitze des Bürgermeisters Engelbert Luger Genehmigung der Verhandlungsschrift über die10
und in Anwesenheit von 32 Stadtvertretern und 3 Er¬

Stadtvertretungssitzung am 17. Dezember 1923.
satzmännern abgehalten wurde; Beginn ½7 Uhr abends. 11. Anträge, Anfragen und Beschwerden.

Tagesordnung: Hierüber wird beraten und beschlossen wie folgt:
1. Mitteilungen des Vorsitzenden. Zur Anfrage des St.-R. Josef Diem in der Stadt¬Zu 1.2. Ansuchen um Erstellung eines Gehweges längs der vertretungssitzung am 17. Dezember 1923 bezüglich

Lustenauerstraße. Erledigung des Heimatrechtsgesuches des JohannBestätigung des Feuerwehrkommandanten im Sinne3. Reiner wird vom Bürgermeister mitgeteilt, daß

des § 22 der Feuerpolizei= und Feuerwehr¬ dieses Gesuch erst am 27. August 1923 beim Stadt¬
ordnung. rat eingelangt ist und in den letzten Bericht über

Heimatsrechtswerbungen, der in der Stadtver¬Gehaltserhöhung für die Kreuzschwestern im Stadt¬4.
tretungssitzung am 3 September erledigt wurde,dienste.
nicht aufgenommen werden konnte, da zuvor die5. Aeußerung über Lokalbedarf nach dem Schloß¬
vorgeschriebenen Erhebungen zum Ansuchen gemachtbräukino.
werden mußten. Herr Reiner hätte jederzeit im6. Aeußerung über Lokalbedarf nach dem Betriebe einer
Amtszimmer Nr. 1 über sein Ansuchen AuskunftMusikalienhandlung durch die Firma E Rhomberg.
erhalten können; es kommt in dem heute vor¬

68. Bericht über Heimatrechtswerbungen7. liegenden 68. Bericht über Heimatsrechtswerbungen
Reihung der Bewerber um frei gewordene Lehr¬8. zur Erledigung.

tellen: Ein Amtsbericht zur Anfrage des St.=V. Eugenb)
a) Mädchen=Bürgerschule. Thurnher in der Stadtvertretungssitzung vom 17.

Dezember 1923, bezüglich Kanalisierung der Birn¬b) Mädchenschule Markt.
gasse, wird verlesen. Mit Gemeindeausschußbeschlußc) Schule Oberdorf.


